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Uost - und Telegraphenwesen.
Postverkehv innerhalb des Deutschen Reiches.

'̂ )

I . Gewöhnttche Briefe . Zur Beförderung als
Briefe sind nur solche Sendungen geeignet ,
die ihrer Form und Beschaffenheit nach in
die Briefbunde verpackt werden können und
bei denen ohne Beschädigung des Inhalts
eine deutliche Stempelung , sowohl auf der
Vorderseite , wie aus der Rückseite mög¬
lich ist.
ü,. Orts - und Nachbarortsver -

keh r ** :
Frankiert bis WO Z : 5 Pf . , unfrankiert :
10 Pf .

b . Fernverkehr :
frankiert bis 2V x 10 Pf . , bis 250 g
20 Pf ., Karten b riefe 10 Pf .

Bei unfrankierten Briefen wird ein Zu¬
schlagporto von 10 Pf . erhoben , doch sind
portopflichtige Dienstschreiben
vom Zuschlagporto befreit . Auf die Karten¬
briefe finden die Vorschriften für Briefe An¬
wendung . Im Privatwege hergestellte Kar -
tenbriese sind zulässig .
Unzulänglich frankierte Briefe ( durch ungenü¬

gende M a r k e n v e r w e n d u n g ) werden
mit der Taxe für unfrankierte Briefe be¬
legt , unter Anrechnung der verwendeten
Wertzeichen .

Briefe an Soldaten bis zum Feldwebel oder
Wachtmeister einschließlich aufwärts , als
„ lsoldatenbrief — Eigene Angelegenheit des ,
Empfängers " bezeichnet und nicht über 6V ^
wiegend , werden im Deutschen Reiche
— jedoch nicht nach dem Orts - oder Land¬
bestellbezirk des Aufgabeortes — porto¬
frei befördert .

II . Postkarten :
einfache 5 Pf . , unfrankiert 10 Pf . , mit
Antwort 10 Pf .

Für unzureichend frankierte Postkarten wird
dem Empfänger das Doppelte des Fehlbe¬
trages angesetzt , nötigenfalls unter Abrun -
dung auf eine durch 5 teilbare Pfennig -
summe aufwärts . Postkarten , die den Be¬
stimmungen nicht entsprechen , unterliegen
dem Briefporto . Die von der Privatindustrie
hergestellten Postkarten müssen in der Form .
Größe und Papierstärke den postseitig aus¬
gegebenen Formularen entsprechen . Die
Aufschrift „ Postkarte " brauchen sie nicht zu
tragen . Bei Postkarten kann der Absender

sowohl über die Rückseite als auch über den
linken Teil der Vorderseite verfügen .

Bilderschmuck sowie Aufhebungen auf der
Rückseite und auf dem linken Teile der Vor¬
derseite der Formulare sind insoweit zu¬
lässig , als dadurch die Eigenschaft als offene
Postkarte nicht beeinträchtigt wird und die
aufgeklebten Zettel der ganzen Fläche nach
befestigt sind .

III . Drucksachen ( Frankozwang ) . Drucksachen
in Rollenform dürfen 75 cm in der Länge
und 10 cm im Durchmesser nicht über¬
schreiten .

Bis SO A einschließlich . . . 3 Pf .
über 50— 100 „ „ . . . 5 „

„ 100— 250 „ . . . 10 „
„ 250 —500 .. . . . 20 ..
„ 500— 1000, . „ . . . 30 „

1—2 Icg ( nur im Verkehr mit
den deutschen Schutzgebieten ) . 60 „

Für ungenügend frankierte Drucksachen wird
dem Empfänger der doppelte Betrag des
fehlenden Portoteils in Ansatz gebracht ( auf
eine durch 5 teilbare Pfennigsumme aufge¬
rundet ) . Von der Beförderung gegen die
ermäßigte Taxe sind ausgeschlossen die mit¬
tels Durchdrucks , der Kopierpresse und der
Schreibmaschine hergestellten Schriftstücke ,
ferner Drucksachen , die Zeichen tragen , die
eine verabredete Sprache darzustellen ge¬
eignet sind .

Drucksachen , welche nach ihrer Fertigung
mit Durchdruck usw . Zusätze oder Minderun¬
gen am Inhalt erfahren haben , oder sonst
den Bestimmungen nicht entsprechen , oder
unfrankiert sind , gelangen nicht zur Absen¬
kung . Es ist jedoch gestattet :

Druckfehler zu berichtigen ;
bei Preislisten , Börsenzetteln , Haudels -

zirkulareu und Prospekten , Zahlen nebst Zu -
sätzeu , die als Bestandteile der Preisbestim¬
mung zu betrachten sind , sowie bei Reife -
ankündigungen den Namen des Reisenden ,
die Zeit seines Eintreffens und den Namen
des Ortes , den er zu besuchen beabsichtigt ,
mit der Feder oder auf mechanischem Wege
einzutragen oder zu berichtigen und in Mit¬
teilungen über die Absenkung von Waren
den Tag der Absendnng handschriftlich an¬
zugeben ;

Die für den Briefverkehr innerhalb Deutschlands festgesetzten Portosätze gelten auch i IN Verkehr mit dendeutschen Schutzgebieten , den deutschen Postanstalten in China und Marocco und den im Auslandbesindlichen deutschen Kriegsschiffen .**) NachbarortSverkehr von Karlsruhe siehe Seite 60 .
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auf der Drucksache selbst den Tag der Ab -
seiidung , die Unterschrift oder Firma , sowie
den Stand und Wohnort des Absenders und
des Empfängers handschriftlich oder auf me¬
chanischem Wege anzugeben oder abzuän¬
dern ;

auf gedruckten Visitenkarten , sowie auf
Weihnachts - und Neujahrskarten die Adresse
des Absenders , seinen Titel , sowie mit höch¬
stens 5 Worten oder mit den üblichen An¬
fangsbuchstaben ( u . G , z , w, , p . s. usw .)
gute Wünsche , Glückwünsche , Danksagungen ,
Beileidsbezeigungen oder andere Höflich -
keitsformelu handschriftlich hinzuzufügen ;

gewisse Stellen des gedruckten Textes zu
durchstreichen ;

Worte oder Teile des Texts , ans welche
die Anfmerksamkeit gelenkt werden soll ,
durch Anstriche hervorzuheben nud zu un¬
terstreichen ;

iu Anzeigen über die Abfahrt oder An¬
kunft von Schiffen , den Tag der Abfahrt
oder Ankunft sowie die Namen der Schiffe
handschriftlich anzugeben ;

auf Büchern , Musikalien , Zeitungen , Zeit¬
schriften , Landkarten nnd Bildern eine Wid -
muug hinzuzufügen und die Rechnung bei¬
zufügen ;

Korrekturbogen das Manuskript beizufü¬
gen uud in den Korrekturbogen Aenderun -
gen nnd Zusätze zu machen , welche die Kor¬
rektur , die Form und den Drnck betreffen ,
solche Zusätze bei mangelndem Nanine auch
auf besonderen Zetteln anzubringen ;

Modebilder , Landkarten usw . auszumalen ;
in Einladungs - nnd Einbcrnfnngsknrten den
Namen des Eingeladenen oder Einberufe¬
ne » sowie Zeit , Zweck und Ort der Zusam -
menknnft zn vermerken ;

bei Bücher - und Subskriptionszetteln für
buchhändlerische Werke , Bücher , Zeitungen ,
Zeitschriften , Bilder und Musikalien die be¬
stellten oder angebotenen Werke usw . haird -
schriftlich zu bezeichnen und die gedruckten
Mitteilungen ganz oder teilweise zu durch¬
streichen oder zu unterstreichen ;

bei '
Ansschnitten aus Zeitungen , Zeit¬

schriften und Büchern handschriftlich oder
anf mechanischem Wege Titel , Tag , Num¬
mer uud Adresse der Veröffentlichung , wel¬
cher der Artikel entnommen ist , hinzuzu -
sügen . Bei Ouittungskarten über Invaliden -
Versicherungsbeiträge die zugelassenen Ein¬
tragungen vorzunehmen und die aufgeklebten
Marken zu entwerten ;

bei vou Berufsgenosseuschaften oder Ver¬
sicherungsanstalten abgesandten Drucksachen
Zahlen oder Namen einzutragen oder zn
ändern nnd den Vordruck zu durchstreichen .

Drucksachen sind auch in Forin offener
Karten zulässig ; solche Karten dürfen die
Größe der Formulare zu Postpakctadressen
nicht wesentlich überschreiten .

Gegen die für Drucksachen festgesetzte er¬
mäßigte Taxe werden auch befördert :

Alben mit Photographien und alle zum
Gebrauche der Blinden bestimmten Papiere
mit erhabenen Punkten oder Buchstaben ;

die durch Kupferstich , Stahlstich , Holz¬
schnitt , Lithographie , Metallographie , Photo¬
graphie , Hekwgraphie , Papyrographie , Chro -
mographie oder ein ähnliches mechanisches
Verfahren vervielfältigten Gegenstände .

Die ermäßigte Taxe sindet auch Anwen¬
dung auf solche Drucksachen , die durch ver¬
schiedene nacheinander angewandte zulässige
Vervielfültigungsverfahrcn , z . B . teils , durch
Buchdruck , teils durch Heliographie hergestellt
siud .

IV . Geschnftspapicrc «Frankozwang ) .
Bis WO A einschließlich 1l > Ps .

über Wll— M ,,
„ S0l>—1000 „ „ 80 „

1— 2 I<A lnur im Verkehr mit den
deutschen Schutzgebieten ) 6l) Ps .
Als G e s ch ä s t s p a p i e r e siud anzu¬

sehen ; alle Schriftstücke und Urkunden , ganz
oder teilweise mit der Hand geschrieben oder
gezeichnet , welche nicht die Eigenschaft einer
eigentlichen nnd persönlichen Mitteilung ha¬
ben , z . B . Prozeßakten , von öffentlichen Be¬
amten aufgenommene Urknnden , Fracht¬
briefe , Ladescheine , Nechnungen , Quittun¬
gen anf gestempeltem oder ungestempeltem
Papier , die verschiedenen Dienstpapiere der
Versicherungsgesellschaften , offene Briefe
nnd Postkarten älteren Datums , die ihren
ursprünglichen Zweck erfüllt haben , Abschrif¬
ten oder Auszüge außergerichtlicher Ver¬
träge , gleichviel , ob aus gestempeltem oder
ungestempeltem Papier geschrieben , hand¬
schriftliche Partituren oder Notenblätter , die
abgesondert versandten Manuskripte von
Werken oder Zeitungen , korrigierte Schüler¬
arbeiten mit Ausschluß jeglichen Urteils
über die Arbeit , nntorrigierte Schülerarbei -
ten , Militärpässe , Lohn - , Dienst - oder Ar¬
beitsbücher usw . Geschäftspapiere nnterlie -
gen , was Form und äußere Beschaffenheit
betrifft , den für Drucksache » geltenden Vor¬
schriften . Die Aufschrift muß die Bezeich¬
nung „ Geschästspapiere " enthalten . Un¬
frankierte und den Bestimmungen nicht ent¬
sprechende Geschäftspapiere werden nicht be¬
fördert ; für unzureichend frankierte Ge¬
schästspapiere wird dem Empfänger das
Doppelte des Fehlbetrags ( auf durch ö teil¬
bare Pfcnnigsnmmc aufwärts abgerundet )
angesetzt .
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V . Warenproben ( Frankozwang ) .
Bis 250 g einschließlich 10 Pf .

über 250— 360 ^ „ 20 „
Warenproben dürfen keinen Handelswert

haben und 30 cin in der Länge , 2V cm in
der Breite , 1t) cm in der Höhe oder , wenn
sie Rollenform haben , 3l> cm in der Länge
und 15 cm im Durchmesser nicht überschrei¬
ten .

Gegen die Taxe für Warenproben werden
auch — unter der Voraussetzung , daß die
Versendung nicht zu Handelszwecken ge¬
schieht — einzelne Schlüssel , abgeschnittene
frische Blumen , Tuben mit Serum und pa¬
thologische Gegenstände befördert , die so zu¬
bereitet sind , daß sie keinen Schaden anrich¬
ten können .

VI . Znsannnengcpnckte Gcgenstiindc ( Franko¬
zwang ) .

Bis 250 A einschließlich 10 Pf .
über 250— 300 „ „ 20 „

„ 500— 1000 ,, ,, 30 „
,, 1—2 KZ ( nur im Verkehr mit den

deutschen Schutzgebieten ) 60 Pf .
Die Vereinigung von Gefchäftspapieren

mit Drucksachen und Warenproben zu einer
Sendung ist uuter der Bedingung gestattet ,
daß jeder Gegenstand , für sich genommen ,
die auf ihn anwendbaren Grenzen des Ge¬
wichts nnd der Ausdehnung nicht überschrei¬
tet uud das Gesamtgewicht einer Sendung
1 Kx ( im Verkehr mit den deutschen Schutz¬
gebieten 2 !<Z ) nicht überschreitet .

VII . Posinnweisnngcn bis 800 M . zulässig .
Gebühr :

bis 5 M . einschl . . . 10 Pf .
über 5— 100

„ 100—200
,, 200—400
„ 400— 600
„ 600— 800

20
30
40
SO
60

Für Postanweisungen an Soldaten bis
zum Feldwebel ( Adresse usw . oben unter
Briefe ) beträgt das Franko bis zu 16 M :
10 Pf .

VIII . Telegraphische Postanweisungen . Der
Aufgeber hat zu entrichten : s . die Postan¬
weisungsgebühr , b . die Gebühr für das Tele¬
gramm ; außerdem kommt , insofern die An¬
weisung nicht postlagernd adressiert ist ,
c . das Eilbestellgeld für die Bestellung am
Bestimmungsorte zur Erhebung ; diese Ge¬
bühr kann von dem Absender gezählt oder
von dem Empfänger eingezogen werden .
Auf ausdrückliches Verlangen des Aufgebers
oder Empfängers werden auch gewöhnliche
Postanweisungen telegraphisch nachgesandt .

IX . Nachnahmesendungen . Nachnahmen sind
im Betrage bis zu 800 M . einschließlich bei
Briefen , Postkarten , Drucksachen , Geschäfts -
papieren , Warenproben und Paketen zu¬
lässig .

Nachnahmesendungen müssen in der Auf¬
schrist mit dem Vermerk „ Nachnahme von . . .
Mark . . . Pf .

"
( Marksumme in Zahlen und

Buchstaben ) versehen sein und unmittelbar
darunter die genaue Bezeichnung des Absen¬
ders enthalten .

Für Nachnahmesendungen kommen zur
Erhebung :
1 . das Porto für gleichartige Sendungen

ohne Nachnahme ;
2 . eine Vorzeigegebühr von 10 Pf . ;
3 . die Postanweisungsgebühr für Übermitt¬

lung des eingezogenen Betrags an den
Absender .

Die Vorzeigegebühr wird zugleich mit
dein Porto erhoben und ist auch dann
zu entrichten , wenn die Sendung nicht
eingelöst wird .

X . Postauftragsbriefe zur Einziehung von
Geldbeträgen bis zum Betrage von 800 M .
einschließlich .

Frankozwang . Die Gebühr für einen
Postauftragsbrief beträgt 30 Pf . Für die
mittels Postanweisung erfolgende Über¬
mittlung des eingezogenen Betrags an den
Absender wird die tarifmäßige Postanwei¬
sungsgebühr berechnet .

Postausträge können auch zur Einholung
von Wechselakzepten benützt werden .

Gebühren für Besorgung des Wechsel¬
akzeptes :
Ä. Porto für den Anstragsbrics 30 Pf . ;
b . Porto für den Einschreibbrief mit dem
angenommenen Wechsel 30 Pf .

Porto unter s.. vorauszuentrichten .
Postausträge nach Orten des Deutschen

Reichs , welchen mehrere , nicht auf den
nämlichen Bezogenen lautende , oder
nicht gleichzeitig vorzuzeigende
Wechsel , oder geschlossene Briefe
beigelegt sind , werden nicht vorgezeigt , son¬
dern an den Auftraggeber kostenfrei zurück¬
gesendet .

XI . Postprotest . Die Postverwaltung kann be¬
auftragt werden , Wechsel zur Zahlung vor¬
zulegen und , wenn die Zahlung unter¬
bleibt , Protest mangels Zahlung nach den
Vorschriften der Wechselordnung zu erheben .
Ausgeschlossen von der Protesterhebung durch
die Post sind :
a . Wechsel mit mehr als 800 M ,
b . Wechsel in fremder Sprache ,

-z,-
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c . Wechsel , die auf eine ausländische Münz¬
sorte lauten , sofern der Aussteller durch
den Gebrauch des Wortes „ effektiv " oder
eines ähnlichen Zusatzes die Zahlung in
der im Wechsel benannten Münzsorte
ausdrücklich bestimmt hat ,

cl. Wechsel mit Notadresse oder Ehren¬
akzept ,

e . Wechsel , die unter Vorlegung mehrerer
Exemplare desselben Wechsels oder un¬
ter Vorlegung des Originals und einer
Kopie zu protestieren sind .

Der quittierte Wechsel ist dem Postauf¬
trage beizufügen ; die Beifügung mehrerer
Wechsel oder anderer Anlagen ist nicht zu¬
lässig . Formulare zu Postprotestaufträgen
sind bei den Postanstalten erhältlich .

Der Postauftrag ist unter verschlossenem
Umschlag stets an die Postanstalt zu senden ,
zu deren Bezirke der im Wechsel angegebene
Zahlungsort gehört .

An Gebühren sind zu entrichten :
1 . für den Postauftragsbrief 30 Pf . ,
2 . bei Zahlung der Wechselsumme für die

Übermittelung des eingezogenen Betrags
die tarifmäßige Postanweisungsgebühr ,

3 . sofern die Zahlung der Wechselsumme
nicht erfolgt :
s . für die Erhebung des Postprotestes bei

Wechseln bis 500 M . einschließlich 1 M . ,
bei Wechseln über ö00 M . 1 M . 50 Pf . ,

b . für die Rücksendung des protestierten
Wechsels nebst Protesturkunde 30 Pf .,
im Orts - und Nachbarortsverkehre
26 Pf .

Sämtliche Gebühren hat der Absender
des Auftrags zu zahlen .

XII . Einschreibsendungen . Briese , Postkarten ,
Drucksachen , Geschäftspapiere , Warenproben ,
Nachnahmesendungen , sowie Pakete ohne
Wertangabe können unter Einschreibung be¬
fördert und müssen zu diesem Zwecke von
dem Absender mit der Bezeichnung „ Ein¬
schreiben " versehen werden . Für einge¬
schriebene Sendungen wird außer dem Porto
eine Einschreibgebühr von 20 Pf . ohne Rück¬
sicht auf die Entfernung und das Gewicht
erhoben .

XIII . Rückscheine ( Empfangsbescheinigung des
Empfängers ) zulässig bei Wert - und Ein¬
schreibsendungen und gewöhnlichen Paketen .
Sendungen mit Vermerk „ Rückschein " zu
versehen . Gebühr 20 Pf . im voraus zu ent¬
richten . Name des Absenders ist anzu¬
geben .

XIV . Für Briefe mit Zuftellungsurkunde
werden erhoben :
1 . das gewöhnliche Briefporto ;
2 . eine Zustellungsgebühr von 20 Pf . ;
3 . das Porto von 10 Pf . für die Rücksen¬

dung der Zustellungsurkunde .
Formulare zu Zustellungsurkunden kön¬

nen bei den Postaustalten zum Preise von
5 Pf . für je 10 Stück bezogen werden .

XV . Durch Eilboten zu bestellende Sendungen
müssen in der Aufschrift den Vermerk
„ durch Eilboten " tragen . Im Falle der
Vorausbezahlung des Botenlohnes ist Ver¬
merk „ Bote bezahlt " hinzuzufügen . An
Empfänger im Orts - oder Landbestellbezirke
des Aufgabepostorts sind nur gewöhnliche
Briefsendungen zur Eilbestellung zugelassen .

Für die Eilbestellung von Postsendungen
sind zu entrichten :

Im Falle der Vorausbezah¬
lung durch den Absender :

a . bei Sendungen an Empfänger im Orts -
bestellbezirk der Postanstalten , und zwar :
1 . bei gewöhnlichen und eingeschriebenen

Briefsendungen , sowie bei Nachnahme -
Briefen , Postanweisungen , Briefen mit
Wertangabe , Ablieferungsscheinen und
Postpaketadressen , für jede Sendung
W Pf . ;

2 . bei Paketen :
40 Pf . für jedes Paket ;

b . bei Sendungen an Empfänger im
Land bestellbezirk der Bestimmungspost¬
anstalt , und zwar :
1 . bei den unter s . 1 . genannten Gegen¬

ständen für jede Sendung 60 Pf . ;
2 . bei den unter a . 2 . bezeichneten Gegen¬

ständen für jedes Paket 30 Pf . ;
ZZ. im Falle der Entrichtung
des Botenlohnes durch die

Empfänger :
bei allen Sendungen die wirklich erwach¬

senden Botenkosten , bei Bestellung im Orts¬
bestellbezirk jedoch mindestens die vor¬
stehend unter a . 1 . und 2 . bezeichneten
Sätze .

XVI . Pakete und Geldbriefe .
Das Porto beträgt :

Für Pakete :
1 . bis zum Gewicht von 5 K ^ :

a . auf Entfernungen bis zu 75 Km ( 10
geographische Meilen ) einschließlich
25 Pf .

Das Verzeichnis der von Karlsruhe
bis 75 km entfernten Postorte befindet
sich auf S . 22—26 ;

d . auf alle weiteren Entfernungen
50 Pf . ;
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2 . beim Gewichte über 5 K^ :
s . für die ersten 5 k ^ die Sätze wie vor¬

stehend unter 1 . ;
k , für jedes weitere kA oder den über¬

schießenden Teil eines k ^ :
bis 75 Km ( 10 Meilen )

( Zone 1 ) 5 Pf .
über 75— 160 km ( 10—20

Meilen ) ( Zone 2 ) . . , 10
über 150-—375 km ( 20— 50

Meilen ) ( Zone 3 ) . . . 20 ..
über 375—750 km ( 50— 100

Meilen ) ( Zone 4 ) , . , 30 „
über 750 —1125 km ( 100— 150

Meilen ) ( Zone 5 ) . , . 40 „
über 1125 km ( 150 Meilen )

( Zone 6 ) 50 „
IZ . Für Briefe mit Wertangnbe

ohne Unterschied des Gewichts :
1 . auf Entfernungen bis 75 km ( 10 geo¬

graphische Meilen ) einschließlich 20 Pf . ;
2 . aus alle weiteren Entfernungen 40 Pf .

Die Versicherungsgebühr beträgt 5 Pf .
für je 300 M . oder einen Teil von 300 M . ,
mindestens jedoch 10 Pf und

der Portozuschlag für unfrankierte Pakete
bis zum Gewicht von 5 KZ einschließlich und
für unfrankierte Briefe mit Wertangabe
10 Pf .

Für Sperrgut wird das Porto um die
Hälfte erhöht . Dem erhöhten Porto tritt
gegebenenfalls die Versicherungsgebühr und
der Portozuschlag von 10 Pf . im einfachen
Betrage hinzu .

Auf Verlangen des Absenders werden
Pakete , deren beschleunigte Übermittelung
besonders erwünscht ist, z . B . Sendungen
mit Fischbrut oder Fischlaich , frischen
Pflanzen , sowie Sendungen mit le¬
benden Tieren u . dgl . mit den sich
darbietenden schnellsten Poftgelcgenheiten
befördert . Die Sendungen sowie die zu¬
gehörigen Paketadressen müssen bei der Ein -
lieferung zur Post äußerlich durch einen
farbigen Zettel , welcher in fettem schwar¬
zen Thpendruck oder ausnahmsweise in
großen handschriftlichen Zügen die Be¬
zeichnung :

„ Dringend !"

trägt , hervortretend kenntl ich gemacht sein ,
unterliegen außer dem sonstigen Porto und
unter Umständen der Eilbestellgebühr einer
besonderen Gebühr von 1 M . Dringende
Pakete werden am Bestimmungsorte durch
Eilboten abgetragen , wenn sie nicht mit
dein Vermerke „ Postlagernd " versehen sind .
Sämtliche Gebühren müssen vom Absender
vorausbezahlt werden .

Das Verlangen der Einschreibung oder
eine Wertangabe ist bei dringenden Paket¬
sendungen nicht zulässig .
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Zu einer Begleitadresse dürfen nicht
mehr als drei Pakete gehören . Jedoch ist
es nicht zulässig , Pakete mit Wertangabe
und solche ohne Wertangabe mittels
einer Begleitadresse zu versenden .
Nachnahme - Pakete müssen jedes von
einer besonderen Adresse begleitet sein .

An Militärs bis zum Feldwebel ( Adresse
usw . , siehe oben unter Briefe ) gerichtete
Pakete ohne Wertangabe kosten bis zu 3 KZ
Gewicht ohne Unterschied der Entfernung
20 Pf .

Bei Nach - oder Rücksendung und bei porto¬
pflichtigen Dienstsendungen wird das Zu¬
schlagporto , welches für unfrankierte Sen¬
dungen festgesetzt ist , nicht erhoben .

XVII . Sendungen nn Einwohner im Orts¬
oder Landbestellbezirk der Aufgabepost¬
anstalt * werden , mit Ausnahme der durch
Eilboten zu bestellenden Sendungen ( s. un¬
ter XV ) , in gleichem Umfang , wie an
Empfänger im Bereiche anderer Postorte
angenommen . Die Gebühren für Briefe
sind unter l , vorstehend aufgeführt . Die
übrigen Sendungen unterliegen densel¬
ben Taxen und Bestellgebühren , wie die
mit den Posten von Weiterher eingegangenen
gleichartigen Sendungen des inneren Ver¬
kehrs , nnt der Maßgabe , daß die für die ge¬
ringste Entfernungsstufe bestimmte Taxe
angewendet wird .

XVIII . Für die Bestellung der Postsendun¬
gen in die Wohnung der Empfänger sind
folgende Bestellgebühren zu erheben :

im Orte der Postanstalt :
1 . für eine Postanweisung nebst

dem Geldbetrage 5 Ps .
2 . für einen Brief mit Wertangabe

bis 1500 M 5 „
für einen Brief mit Wertangabe

über 1500— 3000 M . . . 10 „
für einen Brief mit höherer

Wertangabe 20 „
3 . für gewöhnliche und Ein¬

schreibpakete :
a . bei den Postämtern I :

für ein Paket bis 5 k ^ einschl . 10 Pf .
für ein schwereres Paket . . 15 „

b . bei den übrigen Postanstalten :
für ein Paket bis 5 KZ einschl . 5 „
für ein schwereres Paket . . 10 „

Gehört mehr als ein Paket zu einer
Begleitadresfe , so wird für das schwerste
Paket die ordnungsmäßige Gebühr ,
für jedes weitere Paket aber nur der
Satz von 5 Pf erhoben .

Laiidbestettb .-zirr von Karlsruhe siehe Seile M.



22 Post -Jnlandsverkehr .

4 . für Pakete mit Wertangabe
die Sätze für Briefe mit Wertangabe un¬
ter 2 . ; wenn aber der Tarif für die
Bestellung der gewöhnlichen Pakete unter

8 . höhere Sätze ergibt , diese letzteren ;

lZ . im Llindbczirke :
1 . für Briefe mit einer Wertangabe bis

einschließlich 80V M , und Postanweisun¬
gen nebst den zugehörigen Geldbeträgen
für jedes Stück S Pf . ;

2 . für gewöhnliche Pakete , Einschreibpakete
und Pakete mit Wertangabe , ohne Rück¬
sicht aus die Höhe der Wertangabe :
a . bis 2 ^2 KZ einschließlich , . 10 Pf .
b . über 2 ^ KZ 2V „
Wertbriefe und Wertpakete werden im

Landbezirke nur bis zum Einzelbetrage von
8VV M . bestellt ; bei Sendungen von höherer
Wertangabe wird dem Landbriefträger zu¬
nächst nur der Ablieferungsschein k^ w , die
Paketadresse mitgegeben .

Verzeichnis")
der Postorte , nach welchen von Karlsruhe ans Pakete bis 5 Kilogramm einschl.

25 Pf - kosten. (I . Zone.)
Abstatt (Württb .) .
Achenheim .
Achern (Baden ).
Affaltrach (O .- A .Weins -

berg ) .
Affolterbach .
Aglasterhansen .
Aichhalden (O .-A .

Oberndors ).
Aidlingen .
Aistaig .
Albershausen (Wiirttb .).
Albersweiler
Albisheim
Albsheim (Pfalz ) .
'Aldingen (O .-A . Lud -

wigSbnrg ).
Allerheiligen (Kloster ) .
Allfeld (A . Mosbach ) .
Alpirsbach .
Alsenborn .
Altbach .
Altdors (O . - A . Böb¬

lingen ) .
Altdorf (Pfalz ) .
Alteckendorf .
Altenheim .
Altensteig .
Altheim (Pfalz ) .
Altheim (O .-A . Horb ) .
Althengstett .
Althütt - (Wg .) .
Altingen (O .- A . Herren -

berg ) .
Altleiningen .
Altlnßheim .
Altnendors (A . Heidel¬

berg ) .
Altripp .
Altschweier .
Annweiler .
Appenweier .
Arzheim .
Asbach (Baden ) .

Asperg (Württb .) .
Asselheim .
Au (Rhein ).
Aue (A. Durlach ).
Auenheim ( A . Kehl ) .
Anenstein .
Auerbach ( A . MoSbach ) .
Avolsheim .

Babstadt .
Backnang .
Bad Dürkheim
Baden -Baden .
Bäreiltal ( Lothr .).
Baiersbronn .
Baiertal (A . Wiesloch ) .
Baisingen .
Balingen .
Bammental .
Bannstein (Lothr .) .
Barbelrot .
Bargen (Baden ) .
Bauerbach .
Bauschlott .
Bebenhausen .
Beerfelden .
Beiertheim .
Beihingeu (Neckar ).
Beilstein (Württb .) .
Beindersheim .
Beinheim (Unterels .)
Bellheim .
Bempflingen .
Benningen (Neckar ) .
Benshcim .
Berg (Pfalz ) .
Berghansen (A .Durlach ) .
Berghausen (Pfalz ) .
Bergzabern .
Berlichinge ».
Bernhausen .
Berwangen .
Besenfeld .
Besigheim .

Betzingen .
Beuren (O .-A . Nür¬

tingen ).
Beutelsbach .
Biberach (Baden ) .
Biberach (O .-A . Heil -

bronn ) .
Bieberniiihle .
Biedesheim .
Bieringen (O .-A . Horb ) .
Bieringen (O .-A. Kün -

zelsau ) .
Bietigheim ( A . Rastatt ) .
Bietigheim (Württcmb .).
Billigheim (A.Mosbach ) .
Billigheim (Pfalz ) .
Binau .
Binsdorf .
Birkenau (Odeuwald ) .
Birkenfeld (Württemb .) .
Birkenhördt .
Bischheim -Hönheim .
Bischweier (A . Rastatt ) .
Bischweier (Kr . Hage¬

nau , Els .).
Bisingen (Sohenzollern ).
Bissingen ( Enz ) .
Bitsch .
Bittenseld (Württemb .) .
Bitzfeld (Württb . !.
BlankenlochlAKarlsr .) .
Bobenheim (Rhein ) .
Bobental .
Böbingen (Pfalz ) .
Böblingen .
Böchingen .
Bockenheim (Pfalz ) .
Böckingen .
Bodelshansen .
Bodersweier ^
Böhl -Iggelheim .
Bolanden .
Bondorf (O .-A. Herren -
Bonfeld . berg ) .

Bonlanden (O .- A.
Stuttgart ) .

Böuuigheim .
Börrstadt .
Bothnaug .
Bottenbach .
Brackenheim .
Breidenbach (Lothr .) .
Brettach (O .-A . Neckar -

snlm ).
Bretten .
Bretzfeld (Wiirttemb .) .
Brenschwickersheim -

(Unterels .) .
Bronnweiler .
Brötzingen -Pforzheim .
Bruchhausen (A. Etil .).
Bruchsal .
Brühl (A .Zchwetzingen ) ,
Brnmath .
Büchelberg (Pfalz ).
Büchenbronn .
Buchsweiler .
Biihl (Baden ) .
Bühlertal .
Bundenthal .
Burg Hohenzollern .
Bnrgstall (O .-A . Mar¬

bach ) .
Bnrladingen (Hohen¬

zollern .)
Burrweiler .
Bürstadt (Hessen ) .
Bosenbach (A. Ettl .).
Busenberg .

Calmbach .
Calw .
Cannstatt .
Carlsberg b. Griinstadt ,
Clausen .
Cleebronn .
Conweiler .

Dachstein .
Dahn .
Dallan .
Dalsheim (Rheinhessen ) .
Dambach (Kr . Hagenau ,

Elsaß ) .
Dannenfels .
Dannstadt .
Dauendorf .
Daxlanden .
Deckenpfronn (Wiirttb .)
Degerloch .
Degniare (Wiirttb .).
Deidesheim .
Denkendorf (O .-A .

Eßlingen ).
Derendingen (O .-A .

Tübingen ) .
Dettenhausen .
Dettingen (Hohenzoll .).
Dettingen (n . Teck) .
Dettweiler ( Unterels .).
Deufringen .
Diedelsheim .
Diedesfeld .
Diefenbach (O .- A .

Manlbronn ) .
Dielheim .
Diersburg .
Mersheim .
Dietlingen .
Dill -Weißenstein (Bad .) .

! Dilsberg (A. Heidelbg .).
>Dingsheim (Kr . Straß -

bnrg ).
Dirmstein .
Ditzingen .
Dobel (O .- A . Neuen -
Döffingen . bürg ).
Donsieders .
Dornhan .
Dornstetten .
Dörrenbach .
Dossenheim ( Baden ) .

Das Verzeichnis ist durch deu Briefträger zum Preise von 20 Pf . erhältlich .
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Dossenheim (Kr .Zabern ).
Dotternhausen .
Dreisen .
Drnsenheim (Unterels .)
Dudenhofen (Pfalz ) .
Diihren ( A . Sinsheim ).
Dundenheim .
Duuuiugen .
Dnnzeuheinl ( II .-Eis .).
Durbach (A. Offenbnrg ) .
Dnrlach .
Durmersheim .
Durrenbach .
Dürrmenz .
Dußlingen .
Dnttweiler .

Eberbach (Baden ) .
Eberdingen .
EberSbach (O .-A. Göp¬

pingen ).
Ebertsheim .
Ebhauseu .
Echterdinge » .
Eckbolsheim ( Unterels .) .
Edenkoben . j
Edesheim ( Pfalz ) .
Edigheim .
Edingen .
Eggenstein .
Ehningen (O .-A . Böbl .>,
Eichtersheim .
Eiseuberg (Pfalz ) .
Eisental .
Eisinge » (A. Pforzh .).
Elchesheim (A. Rastatt ) .
Ellerstadt .
Ellhofen ( Württembg .) .
Ellmendingen ( A .Psorz -
Elmstein . heim ) .
Elfenz .
Eltiugeu (Württembg .) .
Emmingen (Wiirttemb .) .
Empfingen .
Endersbach .
Eugstlatt .
Eningen (n . Achalm ) .
Enkenbach .
Entringen .
Enzberg .
Enzklösterle .
Enzweihingen .
Epsenbach .
Epsendorf .
Eppelheim (A . Hdlbg .) .
Eppenbrunn .
Eppingen .
Erdmaunhausen .
Erfenbach -
Erfweiler b. Dahn .
Ergenzingen .
Erlenbach lO .-A.

Neckarsnlm ).
Erlenbach b. Dahn .
Erlenbach b. Kandel .
Erligheim .
Ernsbach (Wiirttb .)
Erpolzheim .
Ersingen .
Eschau (Elsaß ).
Eschbach (Pfalz ).
Eschelbach .
Eschelbronu .
Eschenau (O .-A. WeinS -
EselSfiirth . berg ).
Esstngen (Pfalz ) .

Eßlingen (Neckar ) .
Estal .
Ettendorf .
Ettlingen (Baden ) .
Eussertal .
Eutingen (Baden ) .
Eutingen (Wnrttembg .) .
Eyach .

Fahreubach .
Faulenbach .
FegerSheim .
Feldrennach (Wnrtibg .).
Fellbach .
Feudenheim .
Fenerbach .
Fischbach (Pfalz ) .
Flacht ( Wiirttemb .) .
Flehingen .
Flein .
Flemlingen .
Flomersheim -Eppsteiu .
Fluor » .
Forbach (Baden ) .
Forchheim (A. Ettl .) .
Forchtenberg .
Forst (Baden ) .
Forst ( Pfalz ) .
Frankenbach (Wiirltb .)
Frankeneck .
Frankenstein (Psalz ) .
Frankental (Pfalz ) .
Frankweiler .
Freckenfeld .
Freiersbach .
Freimersheim .
Freinsheim .
Fleisbach .
Freudenstadt .
Frendental (Württ .).
Frickeuhauseu / Württ .).
Friedelsheim .
Friedrichsseld (Baden ) .
Friedrichsrnhe (Wrttb .) .
Friedrichstal (Baden ).

lWrttbg .)
Friesenheini (Pfalz ) .
Friolzheim .
Fröfchweiler (U.- Els .).
Frommer » .
Fnrfeld ( Wiirttemb .

'».
Fiirdenheim lUnterelf .) .
Fürth (Odenwald ).
Fußgöuuhcim .

Giirtriugeu .
Gaggenan lMnrgtal )
Gaisburg -Stuttgait
Gambsheim ( U.-Elsaß ).
Gamshnrst .
Geltungen (O .- A . Ealw ) .
GeinSheini (Pfalz ).
Geislingen (O .-A . Ba¬

lingen ) .
Geißelhardt .
Gemmingen .
Geminrigbeim (Württ .) .
Gengenbach .
Genkingen .
Geradstetten .
Gerlingen (Wiirttemb .).
Germersheil » .
Gernsbach lMurgtal ).
Kersbach (Psalz ) .
Geudertheim .
Gimmeldingen .

Glatten (Württ .) .
Gleisweiler . heim ) .
Göbrichen ( Amt Pforz -
Gochfen (Württ .) .
Gochsheim (Baden ) .
Göcklingen .
Godramstein .
Göllheim .
Gomaringen (O . A .

Reutlingen ).
Gommersheim .
Gondelsheim (Amt

Bretten ) .
Gönnheim .
Gönningen .
Göppingen .
Görsdorf (Elf .).
Göttelfingen lO .-A .

Frendenstadt ) .
Götzenbrück .
Grabe » .
Gräfenhausen ( Württ .) .
Greffern .
Griesbach (Renchtal )
Grombach .
Grogaspach .
Großbottwar .
Großeicholzheim .
Großelfingen .
Großerlach .
Großgartach .
Großheppach .
Großingersheim .
Großkarlbach .
Großniedesheim .
Großsachse ».
Großsachsenheini .
Großsteinhause ».
Grötzingen (A . Durlach ).
Grötzingen (O .-A . Nür¬

tingen ) .
Grmibach (O .-A .

Schorndorf ) .
Griinstadt .
Grünwettersbach .
Grünwinkel .
Grnol .
Gugenheim ( Elsaß ) .
Güglingen .
Gündringen .
GllUlingen (Wür >te >nb .) .
Gumbrechtshoseu ( II .-

Els .) .
Guudelsheim . (Wnrtt .).
Guudershofen U.- Els .).
Gündringen .
Gutach (A. Wolfach ) .

Hagenan ( Elsaß ).
Hagenau , (Els .) Schieß¬

platz .
Hagenbach .
HagSfeld .
Haigerloch .
Hainfeld (Pfalz ).
Haiterbach .
Hambach (Pfalz ) .
Hambriicken .
Hammelbach .
Handschuhsheim .
Hanhofen .
Hanweiler (Lothr .) .
Hardenburg
Harthausen .
Harxheim (Pfalz ) .
Haspelfcheid .

Haßloch (Pfalz ) .
Haßmersheim !.(Neckar ) .
Hatten .
Hatzenbühl .
Haubersbronn .
Haueneberstein .
Hauenstein (Pfalz ) .
Hausach .
Hausen (Killertal ).
Hayna .
Hechingen .
Heddesheim (Baden ) .
Hedelfinge » .
Heidelberg .

„ Handschnhsheim .
„ Schlierbach .

Heidelsheiui lA . Bruch¬
sal ) .

Heilbronn (Neckar ) .
Heiligenstein .
Heiligkreuzsteinach (A .

Heidelberg ).
Heimerdiugeu (Wiirtt .) .
Heimsheim (Württ .) .
Heinsheim (Baden ).
Äelmstadt (Baden ) .
Heltersberg .
Hemmingen (Württ .).
Hemsbach .
Heppenheim (Bergstr .) .
Heppcnheim ( Rheinhess .).
Herlisheim ( Unterels .) .
Hermersberg .
Herrenalb .
Herrenberg .
Herrnsheim (Kreis

Worms ) .
Herschberg .
Hertlingshauseu .
Herxheim .
Heslach (Stuttgart ) .
Heßheim .
Hessigheim .
Hetlcnleidelheim .
Henchelheim h. Franken¬

tal .
Hilsbach .
Hirrlingen .
Hirsau (O .-A . Calw ).
Hirschhorn (Neckar ) .
Hirschlanden (Wiirttb .) .
Hochberg (O .-A.Waibl .).
Hochdorf (O .-A . Horb ).
Hochdorf lO .-A . Vai¬

hingen ) .
Hochfelden .
Hochspeyer .
Hockenheim .
Hofen (Elsaß ) .
Höfen (Enz Wiirtt .X
Sossenheim . ,
Hofheim (Kr .Benzheim ).
Söfinge » .
Hofweier (A . Offenb .).
Höheinöd .
Höhsröschen .
Hohenheim .
Holzgerlingen .
Holzheim ( Els .)
Honan ( Württemberg ) .
Hopfan .
Horb (Neckar ).
Horchheim (Rheinhess .).
Hörden (Baden ) .
Hördt (Elsaß ) .
Hördt (Pfalz ).

Hornbach .
Hornberg ( i- chwarz -

waldbabn ) .
Horrheim (Württ .).
Huchenfeld .
Hüffenhardt .
Siigelsheim (A .Nastatt ) .
Hunspach (Elsaß ) .
Hattenheim ( AmtBrnch -

sal ).
Jagstseld .
Jagsthansen (O .-Sl.

Neckarsulm ) .
Jcheuheini .
Iffezheim ( A. Rastatt ).
Iggelheim .
Ilbesheim (b. Landau

Pfalz ) .
Illingen (Wnrttemb .) .
Jllkirch -Grasenstaden .
Alsfeld
Ilvesheim (A . Mann -
Jmnan . heim ).
Imsbach .
Jugenheim (Pfalz ) .
Ingweiler .
Insheim .
Jockgrim .
Iöhlingeu (A . Dnrlach ) .
Jspringen .
Jttenheim ( Unterels .)
Ittersbach ( Baden ).
Ittlingcn .
Jungingen (Hohenzoll, ) .

Käfertal .
Gailbach (Odenwald ).
Kaiserslautern .
Kallstadt .
Kaltenbach .
Kaltenhausen <U,-Els, ) .
Kaltental .
Kandel (Langen -) .
Kappelrodeck .
Kappelwindeck .
Kapsweyer .
KarlSdors .
Kehl .
Kerzenheim
Ketsch (A . Schwetzingen ) .
Kieselbronn .
Kilchberg (Wnrttembg .)
Killer .
Kilsteit ( Unterels .) .
Kindenheim
Kirchardt .
ziirchberg (Mnrr ).
Kirchentellinsfurt .
Kirchhauseu .
Kirchheim <a . d. Eck) .
Kirchheim (A . Hdlbg ) .
Kirchheim (Neckar ) .
Kirchheim (uuter Teck '
Kirrlach .
Kirrweiler .
Äirschhausen (Odenw .) .
Kleeburg .
Kleinaspach .
Kleinbottwar .
!>! lei » eicholzheim .
Kleinfischlingen .
Kleingartach .
ztleinhauseu .
Kleinkarlbach .
Kleinsteinbach ( Amt

Durlach ) .
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Klingcn -Henchclheim .
Klingenmünster .
Klosterreichenbach .
Kniebis (Württ .) .
Knielingen .
Knittelsheim .
Knittlingen .
Knöringen .
Kochendorf (Württ .) .
Kochersteinsfeld .
Kochertürn (Württ .) .
Kohlberg (Württ .) .
Kolbsheim .
Kollweiler .
Königsbach (Baden ) .
Königsbach (Pfalz ) .
Königshofen (Elsaß ) .
Korb (O .-A . Waibling .)
Kork .
Korntal (Wiirttemb .) .
Kornwestheim .
Kronau (Baden ) .
Kronenburg -Straßbnrg

(Elsaß ).
Kuhardt .
Kuppeuheim (Murgtal ).
Kuppingen (Württbg .) .
Kiirnbach .
Kurzenhansen .

dachen (Pfalz ) .
Ladenburg .
Lambrecht .
Lambsheim .
Lampertheim .
Lampertsmühle - Otler -

backi.
Lampoldshausen .
Laudau (Pfalz ).
Langenbentingen .
Langenbrand (Murgtal ) .
Langenbriicken (Baden ) .
Langenkandel .
Langensteinbach .
Laugeusulzbach (U.-Els .) .
Langmeil .
Laudenbach (A . Weinh .) .
Lank ( A . Biihl ) .
Lausten ( Neckar ) .
Laumersheim .
Lantenbach (Renchtal ) .
Lauterbach (Wiirttemb .) .
Lauterburg ( Elsaß ) .
Lautersheim .
Lcgelshurst .
Lehrensteinsfeld .
Leimen (Baden ) .
Leiinen (Pfalz ) .
Leimersheim .
Leinstetten .
Leistadt .
Lembach
Leinberg (Lothringen ) .
Lemberg (Pfalz ).
Leonberg .
Leonbronn .
Leopoldshafen .
Leutershausen (Baden ).
Leutesheim .
Lichtenau (Baden, .
Lichtenberg ( Elsaß ) .
Lichtenthal .
Liebenzell .
LiedolShelm (A .Karlsr -).
Lienzingen .
Limbach ( A.Bnchen ) .

Lindenfels .
Lingenfeld .
Lingolsheim .
Linkenheim .
Linsenhofen .
Linx .
Lippoldsweiler .
Löchgan .
Löwenstein (Würltenib .).
Loffenau .
Lohrbach (A. Mosbach ).
Lorsch (Hessen ) .
Loßburg .
Ludwigzburg .
Ludwigshafen (Rhein ) .
Ludwigswinkel .
Lustadt .
Lustnau (Württemberg ) .
Lützelsachsen .
Lützenhardt (O . -A.

Horb ) .

Manolsheini (Kr . Zab .) .
Magstadt .
Maichingen .
Maikammer .
Maikammer -Kirrweiler .
Mainhardt .
Malmsheim .
Malsch (Amt Ettlingen ) .
Malsch (Amt Wiesloch ) .
Mannheim .
Mannheim -Käfertal .

„ -Neckaran .
-Waldhof .

Marbach (Neckar ) .
Mariental (Elsaß ) .

(Pfalz ) .
Markgröningen .
Marlen .
Marlenheim .
Marnheim .
Marxzell .
Massenbachhanlen .
Maßweiler .
Mandach .
Mauer (A . Heidelb .) .
Maulbronn .
Maxau (A . Karlsruhe ) .
Maxdorf (Pfalz ).
Maximilians «» .
Mechtersheim .
Meckenheim (Pfalz ) .
Meckesheim (Baden ) .
Mehlingen -Neukirchen .
Meimsheim .
Meisental .
MemprechtShofeu .
Wenzingen .
Merllingen (O .-A .Leon -
Merzallen . berg .)
Merzweiler .
Metttngen (Württ .) .
Metzingen .
Michelbach (A . Rastatt ) .
Michelfeld (Baden ) .
Minfeld .
Mingolsheim .
MittelhaSlach .
Mittelhansen ( Elsaß ).
Mittelstadt .
Mitteltal .
Möckmühl .
Möglingen (O .- A .

LndwigSbnrg ) .
Möhringen ( a . d. Fild ).

--Jnlandsverkehr,

Momnienheim ( Elfaß ) .
Monsheim (Hessen ) .
Mönsheim .
Moorlantern .
Moos (A . Biihl ).
Mörlenbach .
Mörsch (A . Ettlingen ) .
Mörzheim .
Mosbach (Baden ) .
MöSbach (N. Achern ).
Mösfingen .
Mothern .
Mötzingen (O .-A . Her¬

renberg ) .
Muggensturm .
Mühlacker .
MühlbachtA .Eppingeu ).
Mühlen (Neckar ) .
Miihlenbach .
Mühlhauseu (O .-A .

Ean »statt ).
Mühlhausen (A . Pforz¬

heim ) .
Miihlhansen ( A . Wies¬

loch ) .
Miihlhansen (K.Zabern ) .
Mühringe ».
Münchingen (Württ ) .
Münchweiler (Rodalb ) .
Mnndelsbeim (Württ .) .
Mundenheim .
Mundolsheim ( Elsaß ).
Münster (O .-A . Cann¬

statt ).
Münzesheim .
Münztal -St . Louis

(Lothr .).
Tiurr .
Murrhardt .
Mußbach .
Mutterhanseu .
Mutterftadt .

Nagold .
Nebringen .
Neckarau .
Neckarbischofsheim .
Neckarbnrken (A .Mosb .)
Neckarelz .
Neckarrems .
Neckargartach .
Neckargemünd .
Neckargerach (Baden ) .
Neckargröningen .
Neckarhausen ( Amt

Mannheim ).
Neckarhauseu (Hoheu -

zollern ) .
Neckarhansen (O .- A .

Nürtingen ) .
Neckarsteinach .
Neckarsnlm .
Neckartenzlingen .
Neckartailfingen .
Neckarweihingen .
Neckarwestheim .
Neckarzimmern .
Nehren .
Neibsheim .
NeidcnfelS .
Neidenstein .
Nellingen (O .-A . Eß¬

lingen ) .
Neubulach .
Neuburg (Rhein ) .
Nendenau .

Neudorf (A. Bruchsal ) .
Nendorf ( Elsaß ).
NeuenbiirglWiirttenlb .) .
Neuenhans (Wg .) .
Neuenftadt (Kocher ) .
Ncueustciu .
Sienffen .
Sienfreiftett .
Neuhausen (A . Pforzh .).
Neuhauseu (a . d. Fild .) .
Neuhemsbach .
Neuhofen ( Pfalz ) .
Neuhütlen (Wiirttemb .) .
Neulauteru .
Neuleiningen .
Neulußheim .
Neunkirchen (Baden ) .
Neu -Offsteiu (Pfalz ).
Nenpfotz .
Neurod ( A. Ettlingen .)
Neusatz (Baden ) .
Neustadt ( a . Haardt ) .
Neuweier (A . Bühl ) .
Neuweiler .
Niederbronn .
Niederflörsheim (Rhein -

Hessen) .
Niederhochstadt .
Niederkirchen b. Deides¬

heim .
Niederlauierbach (Unter -
Niederuau . Els .).
Niederrödern .
Niederschäffolsheim

(U.-Elsaß ) .
Niederschlettenbach .
Niederschopfheim .
Niedersimten .
Niesern .
Nordheim (Hessen ) .
Nordheim (Wiirttenib .) .
Nordrach .
Nordstetten .
Nufringen .
Nürtiugeu .
Nußbach (Reuchtal ) .
Nußdorf (Pfalz ).
Nußdorf (Wiirttemb .) .
Nußloch .

Ober - Abtsteiuach (Oden -
wald ) .

Oberachern .
Oberbetschdorf (U.- Els .) .
Oberboihingen .
Oberbronn .
Oberderdingen .
Oberdiclbach (A .Eberb .)
Obereisesheini .
Obersinkenbach .
Obergimpern .
Obergrombach ( Amt

Bruchsal ).
Oberharmersbach .
Oberhausberge » .
Oberhausen (A .Bruchs .) .
Oberhofen (Kr .Hagenau

Els ., .
Oberlettingen .
Oberkirch (Baden ) .
Oberlenningen .
Obermodern (U.-Elsaß ).
Oberndorf (Neckar ) .
Oberotterbach .
Oberöwisheim .

Oberprechtal
Oberasbach (A.Achern ) .
Oberschäffolsfteiin (Kr .

Straßbnrg ) .
Oberschefflenz .
Oberschopsheiin .
Oberseebach .
Obersteinbach .
Oberstenfeld .
Oberral (O .-A . Fren -

denstadt ) .
Obertsrot ( Murgtal ).
Obertiirkheim .
Obrigheim ( Baden ).
Obrigheim ( Pfalz ) .
Ochsenbach (Württbg .) .
Odenheim (Baden ) .
Oedheim .
Offenan .
Offenbach (a . Queich ) .
Offenbnrg (Baden ) .
Offendors .
Oeffingen (Württ .)
Offstein (Kr . Worms ) .
Ofterdingen .
Oftersheim .
Oggersheim .
Ohmenhausen .
Oehringen .
Ohrnberg .
Oelbronn .
Olnhansen ,
Oensbach .
Onstmettingen .
Oos .
Oppau .
Oppelsbohm .
Oppenan (Renchtal ) .
Oppenweiler .
Ortenberg (Baden ) .
Osthofen ai .-Els .) .
Oeschelbronn .
Oßweil .
Oestringen (A . Brnchs .) .
Oethlingen (Wiirtt .).
Oeiigheim .
Oetisheim .
Ottenau .
Ottenhösen .
Otterberg .
Ottersdorf (Baden ) .
Oftersheim b.GermerS -
Otterstadt . heim .
Ottersweier .
Ottmarsbeim (Wg .) .
Owen (Württ .)
Owingen (Hohenzoll .).

Perouse (Württemberg ).
Peterstal (Renchtal ) .
Pfaffenhofen ( Elsaß ) .

( Wrttbg .).
Pfalzgrafenweiler .
Pfeddersheim (Kreis

Worms ) .
Pfedelbach .
Pfeffingen (O .-A .

Balingen ) .
Pfiffligheim .
Pforzheim .
Pforzheim -Brötzingen .
Pfullingen .
Philippsburg (Baden )
Philippsbnrg (Lothr .) .
Pirmasens .
Plankftadt .



Plattenhardt .
Pleidelsheim .
Plieningen .
Pliezhausen .
Plittersdorf (Baden ) .
Plobsheim .
Plochingen .
Plüderhausen .
Poppenweiler .
Preuschdorf .

Onalienheim .

Ramberg (Pfalz ).
Ramsen .
Rangendingen .
Rappenau (Bz . Karlsr .) .
Rastatt .
Ranenberg .
Rechberghausen .
Rechteubach (Pfalz ) .
Reicheubach (Amt Ett¬

lingen ) .
Reichenbach ( A . Lahr ).
Reichenbach (a . d. Fils ).
Reichshofen .
Reichstett (Elsaß ) .
Reifenberg (Pfalz ) .
Reihen .
Reilingen .
Renchen .
Renningen .
Rentlingen .
Rexingen .
Rheinau (Baden ) .
Rheinbifchofsheim .
Rheingönnheim .
Rheinhausen (Baden ).
Rhcinsheim ( A .Bruchs .)
Rheinzabern .
Rhodt (Pfalz ) .
Richen .
Riedselz .
Rieschweiler .
Rimbach (Odenwald ) .
Ringendors (Kreis

Strasburg ) .
Rinnthal .
Rintheim .
Rippoldsan .
Rittersbach .
RitterShofen .
Rodalbeu .
Rödersheim .
Rötenberg (O .- A.

Oberndorf ).
Rohrbach ( A. Hdlbg .) .
Rohrbach (A.EPPingen ).
Rohrbach b.LandaulPf ) .
Rohrbach ( A .Sinsheim ) .
Rohrdorf (O .-A . Na -
Roigheim gold ).
Romausweiler .
Rommelshausen

(Württ .) .
Roppeuheim (U.--Eis .) .
Röschwoog .
Rosenfeld (Wiirttemb .).
Roth (Baden ) .
Rothbach .
Rothenfels (Baden ) .
Roltenbnrg (Neckar ) .
Roxheim (Pfalz ) .
Ruchheim .
Ruchsen ( A. Adelsheim ) .
Rudersberg .

Ruhestein .
Ruith (Wiirtt .).
Riilzheim .
Rumbach .
Runzenheim .
Rüppurr .
Ruprechtsan .
Rußheim .
Rutesheim .

Salmbach (Elsaß ).
Salzstetten .
St . Ilgen ( A . Hdlbg .) .
St . Leou (A . Wiesloch ) .
St . Martin (Pfalz ).
Saud (A . Buhl ) .
Sandhanscn (Amt

Heidelberg ).
Sandhofen (A. Mann¬

heim ) .
Sandweier .
Sasbach (A. Acheru ) .
SaSbachwaldeu .
Schafhansen (Wiirtt .) .
Schaidt .
Schapbach .
Scharnhausen ( Wiirtt .) .
Scharrachberghcim .
Schatthauseu (Amt

Wiesloch ).
Scheibenhardt (Pfalz ) .
Schenkenzell .
Scherzheim ( A. Kehl ) .
Schifferstadt .
Schiltach .
Schiltigheim .
Schirrheim .
Schlatt (Hoheuzolleru ) .
Schleithal .
Schlierbach ( Badeu ) .
Schlüchtern (Baden ) .
Schmalenberg .
Schmiden .
Schuaith .
Schöckingen (Württ .).
Schöllbronu (A . Ettl . ) .
Schönberg (O .-A.

Nenenbnrg ) .
Schönaich .
Schönau (Amt Heidelb .).
Schöna » (Pfalz ) .
Schöuberg (Baden ).
Schönberg (Hessen ) .
Schönmünzach .
Schöntal (Württemb .)
Schopsloch (O .- A . Fren -
Schopp . deustadt ) .
Schorbach .
Schorndorf (Wiirtt .) .
Schramberg .
Schriesheim .
Schutterwald .
Schwaigern (Wiirttb .) .
Schwaikheim .
Schwanheim (Pfalz ) .
Schwan » .
Schioarzach (A . Biihl ) .
Schwege » hei »l (Pfalz ) .
Schweige » (Pfalz ) .
Schweighausen (Elsaß ) .
Schwetzingen .
Schwieberdingen .
Schwindratzheim .
Seckach .
Seckenheim .
Stebach (Amt Achern ).
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Seelbach (A . Lahr ) .
Selz .
Sembach .
Sersheim .
Seseuheim .
Sicbeldingcu .
Siegelsbach .
Siglingeu .
Silz (Pfalz ).
Simmersfeld .
Sindelfingeu .
Sindriugen .
Singen (Amt Turlach ) .
Sinsheim ( Elsenz ) .
Sinzheini ( Amt Baden ) .
Sippersfeld .
Söllingen ( A . Durlach ) .
Sondernheim .
Soudelfiugeu (Wiirtt .) .
Sontheim (O .-A . Heil -
Speizer . bronn ).
Spiegelberg ( Wiirttb .) .
Spirkelbach .
Spöck .
Stammheim (O .-A .

Calw ) .
Stammheim (O .- A .

Lndwigsbnrg ) .
Stebbach .
Stein (A . Bretten ) .
Stein (Kocher ) .
Stein (Pfalz ) .
Steiuach (Baden ) .
Steiubach (Kr . Baden ).

„ a . Donnersberg .
Steinbnrg (Unterels .) .
Steinenbronn .
Steinfeld (Pfalz ) .
Steinheim (a . d. Murr ) .
Steinmauern .
Steinsfurth .
Steiuweiler .
SteruenfelS .
Stetten (A. Hechingen ) .
Stetten am Heuchelberg
Stetten (Remsthal ) .
Stettfeld (A. Bruchsal ) .
Stollhosen .
Straßbnrg ( Elsaß ) .
Straßbnrg -Grllueberg .
Straßburg ( Els .) - Kö¬

nigshofen .
Straßburg ( Els .) -Kro -

uenburg .
Straßburg (Els .) -Nen -

dorf .
Straßbnrg ( Els .) -Nenhof
Straßburg ( Els ).- Rheiu -

hafeu .
Straßburg ( Els .) - Ru -

prechtsau .
Strümpfelbach (O .-A .

Waiblingen ).
Strümpfelbruun .
Stürzelbronn .
Stuttgart .
Stuttgart -Gablenberg .
Stuttgart -Gaisburg .
Stuttgart -Ostheim .
Snfflenheim .
Sulgau «O .-A . Obern -
Sulz (Neckar ) . dorf ).
Sulz (unterm Wald ) .
Sulzbach (Baden ) .
Sulzbach (Murr ) .
Sulzbad .

Sulzseld (Baden ) .
Snndheim Maden ) .
Surburg ( Unterels .) .

Teinach .
Teutschueureuth .
Tailfingen (O .- A .

Balingen ).
Taleischweiler .
Dalheim (O .- A .

Roltenbnrg ) .
Talheim (O .-A . Heil¬

bronn ).
Tamm (Württemberg ).
Tiefenbach (Baden ) .
Tiefental (Pfalz ) .
Tiefenbronn .
Trillfingen «Hohenz .).
Trimbach (Kr . Weißen -

bnrg Elsaß ) .
Trippstadt .
Truchtelfingen (O .-A .

Balingen ).
Trnchtersheim .
Trulben .
Tübingen .

Ubstadt .
Uhingen .
Uhrweiler .
Ulm (Baden ) .
Undingen .
Ungstein .
Unteraichen .
Unterboihingen .
Unterflockenbach (Oden -
Untergriesheim . Wald ) .
Untergrombach ( Amt

Bruchsal ) .
Untergruppenbach .
Untcrhansen (Württ .) .
Unterheimbach .
Unterheinrieth .
Unteriefingen .
Unterjettiiigen .
Unterlenningen .
Unteröwisheini .
Unterrcichenbach (O .-A.

Ealw ).
Unterfchefflenz (Amt

Eberbach ).
Uuterschöumatteuwag .
Unterschwarzach (Bad .) .
Untersielmingen .
Unterfteinbach (Wiirtt .) .
Untertiirkheim .
Unterweissach .
Urloffen .
Urbach (Württ .) .

„ Obernrbach ).

Vaihingen ( Enz ) .
Vaihingen (a . d. Fild .) .
Vendenheim .
Venningen .
Viernheim .
Vinningen .
Böhringen ( Wg .) .
VölkerSbach ( A .Ettling .)
Vorderweidenthal .

Wachenheim ( Pfalz ) .
Wochenheim (Kreis

Worms .) .
Waghänsel .
Wagshurst .
Waiblingen .
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Waibstadt .
Walbnrg ( U.-Elsaß ).
Waldaugelloch .
Walddorf (O .-A.

Tübingen ).
Waldenbuch (Wiirttb .) .
Waldfischbach .
Waldhausen (Baden ) .
Waldhause » ( O .-A .

Welzheim ) .
Waldhos .
Waldmichelbach .
Waldiuössiugeu .
WaldolwiSheim .
Waldsee (Pfalz ) .
Waldwimmersbach .
Walldorf (A. Wiesloch ) .
Wallhalben .
Wallstadt (Baden ) .
Walfchbronn .
Wangen (Gemeinde

Stuttgart ) .
Wanzenau clluterels .) .
Wauuewcil (Wiirtt .)
Wasseluheim .
Wattcuheim (Pfalz ) .
Weidenthal .
Weiher (A. Brnchfal ) .
Weil der Stadt .
Weil i. Dorf (Württ .).
Weil ( im Schönbuch ) .
Weiler ( A . Sinsheim ) .
Weinburg .
Weingarten (Baden ).
Weingarten lPfalz ).
Weinheim (Bergstraße ) .
Weinsberg .
Weifenbach (Murgthal ).
Weisenheim ( a . Berg ) .
Weisenheim am Saud
Weissach .
Weißenburg ( Elsaß ) .
Weißeustein (Baden ) .
Weitbruch
Weitenung ( A . Bühl ) .
WeiterSweiler «Pfalz ) .

„ „ ( U- .Els .)
Welzheim .
Weselberg -Zeselberg .
Westernha » sen ( O -A .

Künzelsau ) .
Westheim ( Pfalz ) .
Westhofen (Elsaß )
WeyerSheim .
Weyher . ^
Wickersheim ( Unterels .).
Widdern .
Wieblingen (Baden ) .
Wiernsheim .
Wielenbach ( A . Heidel¬

berg ).
Wiesenthal ( Baden ) .
Wiesloch .
Wildbad ( Württemb .) .
Wildberg (Württemb .).
Wilferdingen .
Wilgartswiesen .
Willgottheim .
Willsbach .
Willstätt ( A . Kehl ) .
Wilwisheim .
Wimmeuau ( Unterels .) .
Wimpfen .
Winden (Pfalz ) .
Windsberg
Windschl «« .

«
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Winge ».
WingerSheini .
Winnenden .
Winterbach (Würrtbg .).
Wintersdorf (Baden ).
Winzeln (Pfalz ) .

(Wllrtt .) .
Wiwersheim ( N.- Els .).
Wolfach .

Wolsisheim .
Wolfschlugen .
Wollenberg .
Wolmiinfter .
Wolxheim .
Worms .
Worms -Pfiffligheiin .
Wörth (Rhein ) .
Wörth (Sauer ) .

Wöschbach .
Wössingen .
Wnrmberg .
Wüstenroth .

Zaberfeld .
Zaisenhausen .
ZaiserSweiher .
Zeiskam .

Zell (HarmerSbach ) .
Zell (Pfalz ) .
Zell -Weierbach .
Zenthern .
Ziegelhausen (Neckar ) .
ZinSweiler (Els .)
Zollern .
Zotzenbach (Odenwald )
Zuffenhausen .

Zunsweier .
Znsenhofen .
Züttlingen .
Zuzenhanscn .
Zwingenberg (BadenX

Uostverkehr nach dem Auslande.
> . Hriefsendungen .

V o r b e in e r k u n g e n für den Verkehr
des Weltpostvereins :

1 . Verboten , mit Post zn versenden : Ge -
genstände , deren Besörderung mit Gesahr
verbunden ist oder welche die Briessendungen
beschmutzen oder verderben können ,
namentlich explodierbare und leicht
entzündliche Sachen , sowie ätzende
Flüssigkeiten ; b . lebende oder tote
Tiere und Insekten ; c . Briefsendnngen
mit offensichtlich beleidigenden oder unsitt¬
lichen Angaben oder' Abbildungen . Ueber
bedingte Zulassung voll Warenproben mit
Flüssigkeiten , Fetten , abfärbenden Stoffen ,
Glassachen und lebenden Bienen , getrockne¬
ten oder konservierten Tieren Leben die Post -
anftalten . Auskunft .

Ferner ist verboten , in gewöhnliche oder
eingeschriebene Briefpostsendungen einzule¬
gen : :!. Münzen ; d . zollpflichtige
Gegenstände ; c . Gold - oder Silbersa¬
chen , Edelsteine , Schinucksachen und
andere kostbare Gegenstände , aber
nur im Falle , daß deren Einlegen oder Be¬
förderung durch Gesetzgebung der betreffen¬
den Länder verboten ist . Absender hat sich
unter eigener Verantwortlichkeit zu unter¬
richten , ob die zu Persendenden Gegenstände
mit der Briefpost in die betreffenden Länder
eingeführt werden dürfen .

2 . Postkarten . Einfache Postkarten lind
Postkarten mit Antwort zulässig . Die Post¬
karten müssen ans Karton oder ans Pa¬
pier hergestellt sein , das fest genug ist , um
die Handhabung der Karten nicht zu erschwe¬
ren . Die Läuge der Postkarten darf nicht
mehr als 14 und nicht weniger als 10 cm ,
ihre Breite nicht mehr als ö und nicht weniger
als 7 cm betragen .

> 8 . Drucksache » , Warenproben und Gc -
! schnftspapiere dürfen weder Brief , noch ge¬
schriebenen Vermerk enthalten , welcher die
Eigenschaft eigentlicher uud persönlicher Kor¬
respondenz hat . Verpackung mutz so beschaffen
sein , datz der Inhalt leicht geprüft werden
kann . Warenproben dürfen keinen Handels¬
wert haben und keine anderen handschrift¬
lichen Vermerke trageu , als Namen oder Fir¬
ma des Absenders , Adresse des Empfängers ,
Fabrik - oder Handelszeichen , Nummern ,
Preise und Angaben bezüglich des Gewichts ,

! des Matzes lind der Ausdehnung , sowie der
verfügbaren Menge , der Herkunft und der
Natur der Ware . Drucksachen und Geschästs -
papiere , welche an einer der Seiten eine Aus¬
dehnung von mehr als 4S cm haben , oder
welche nicht mindestens teilweise frankiert
sind , werden nicht befördert . Drucksachen in
Nollenform , deren Durchmesser 10 cm und do
ren Länge 7S cm nicht übersteigt , sind zuge¬
lassen . Warenproben dürfen 30 cm Länge ,
20 cm Breite und 10 cm .Höhe , bei Sendun¬
gen in Nollensorm 30 cm Länge und 13 cm
Durchmesser nicht überschreiten . Im Verkehr
mit Österreich -Ungarn ( einschlietzlich Bos¬
nien , Herzegowina und Liechtenstein ) sind
Geschästspapiere als Brief oder Paket
zu versenden .

4 . Einschreibsendungen . Brieffendnngen al¬
ler Art (Briefe , Pokarten , Drucksachen , Wa¬
renproben und Geschäftspapiere ) können un¬
ter Einschreibung abgesandt werden . Bei
allen eingeschriebenen Gegenständen kann
Absender Bescheinigung über Zustellung der
Sendung an den Empfänger — Rückschein —
verlangen . Im Vereinsverkehr uuterliegeu
Einschreibsendungen allgemein dem Frau -
kiernngSz w ang e . Im inneren Ver -
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